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Die Maitreya-Verehrung besitzt eine besondere 
Stellung in der Gelugpa-Schule in Tibet. Schon Atisha 
und Tsongkhapa hatten eine spezielle Beziehung zu 
dieser Gottheit, die sich auch im Wirken der späteren 
Dalai Lamas fortsetzte. Dies zeigt sich an Maitreya 
gewidmeten Klöstern, aber auch an imposanten 
Kollosalstatuen und jährlichen Prozessionen. Eine 
zentrale Position nimmt das Gebet "Die Hundert Götter 
des Tuṣita-Himmels" (Dga' ldan lha brgya ma) ein, das 
ein fester Bestandteil der Gelugpa-Liturgie wurde. Der 
Vortrag stellt die komplexen religiösen Aspekte dieses 
Gebets vor. Es wird inbesondere die politische 
Bedeutung anhand ausgewählter künstlerischen 
Darstellungen, Thangkas und Statuen, vom 15. 
Jahrhundert bis zur Neuzeit aufgezeigt. 

 


